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Thema 1  

Schuld, Sünde, Versöhnung 

Oftmals wird darauf hingewiesen, dass Schuldgefühle und juristische Schuld nicht zwangsläufig mit 
Schuld im ethischen Sinne zusammenfallen.  

1. Erläutern Sie, was Schuld im ethischen Sinne kennzeichnet! 

2. Stellen Sie dar, was theologisch-ethisch unter schuld zu verstehen ist, und gehen Sie auf das 
Verhältnis zur moralischen Schuld ein! 

3. Diskutieren Sie Wege der Versöhnung zwischen Mensch und Gott! 

 

Thema 2  

Würde und Schutz menschlichen Lebens: Schwangerschaftsabbruch 

Über Schwangerschaftsabbruch wird öffentlich diskutiert. In manchen Ländern werden restriktive 
Gesetze erlassen und ein legaler und/oder straffreier Schwangerschaftsabbruch de facto ausge-
schlossen, in anderen Ländern wird unter dem Begriff der reproduktiven Selbstbestimmung eine 
völlige Freigabe des Schwangerschaftsabbruchs gefordert. 

1. Erläutern Sie die derzeit in Deutschland geltende Rechtslage zum Schwangerschaftsabbruch! 
Eigen Sie aus ethischer Sicht auf, worin Stärken und Probleme dieser Regelung liegen! 

2. Stellen Sie das Biblische Tötungsverbot aus ethischer Perspektive dar und diskutieren Sie vor 
diesem Hintergrund die Frage nach der ethischen Unerlaubtheit oder Erlaubtheit des Schwan-
gerschaftsabbruchs! 

3. In Deutschland führte die Frage nach der Ausstellung eines Beratungsscheins Ende der 1990er 
Jahre zu einem innerkirchlichen Konflikt. Stellen Sie die zentralen Aspekte des Problems dar 
und nehmen Sie dazu begründet Stellung! 

 

Thema 3  

1. Legen Sie das Konzept der Nachhaltigkeit dar! Beachten Sie dabei die Herkunft des Begriffs 
und zeigen sie auf, wie es heute versanden wird! 

2. Gerechtigkeitsfragen bilden den normativen Kern des Nachhaltigkeitskonzepts. Erläutern Sie, 
was das bedeutet, und diskutieren Sie, welche Dimensionen und konkreten Fragen der Ge-
rechtigkeit mit Bezog zur Nachhaltigkeit relevant sind! 

3. Das als richtig Erkannte muss in der Politik und in der Wirtschaft umgesetzt werden. Diskutie-
ren Sie mögliche Maßnahmen für eine sozial-ökologische Transformation – sei es über Anreiz- 
und Steuerungsmechanismen oder über alternative Wirtschaftsmodelle! 

 


